
Ingrid Hoffmann

Detlev Lüth

Anja Haase

Prof. Dr. Ulf Teschke
Dr. Jan Brosse

Sibylle Faschian

Wolf-Dietrich Lentz

GRÜNES
WOHLTORF

EIN STARKES TEAM FÜR WOHLTORF:

Am 6. Mai ist 

Kommunalwahl

Vielseitig – kompetent – motiviert – engagiert
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HIER GEHT NOCH MEHR! 

Inhalte!      Unser Wahlprogramm
Personen!  Alle Kandidat*innen

So geht’s!      Wahlsystem in Wohltorf
Wahlsplitter! Kurioses, Bemerkenswertes

Alles und ausführlich im Internet: www.sachsenwald-gruene.de



Unser Bürgermeisterkandidat: WOLF-DIETRICH LENTZ

Du willst Bürgermeister werden.
Warum?

Ich möchte vieles in Wohltorf ver-
antwortlich bewegen. Konsequent
Themen voranbringen, die zielge-
richtet und möglichst positiv ab-
schließen, das will ich.

Was reizt dich persönlich an dieser
Aufgabe, wo siehst du deine Stärken?

Mich reizt es, wie in früheren, ande-
ren ehrenamtlichen Tätigkeiten mit
sehr unterschiedlichen Menschen zu
tun zu haben und mich zugleich
immer wieder mit neuen Themen
und Situationen auseinander zu set-
zen. Als Stellvertreter für den Bür-
germeister konnte ich für ein halbes
Jahr Erfahrungen sammeln – sich
hier zu engagieren finde ich reizvoll.

Ich denke, Zuhören und Eingehen
auf Argumente anderer gelingt mir
ganz gut. Wo es angebracht und
möglich ist, gibt es von mir klare
und ehrliche Antworten. Und dies
auch, wenn es um weniger gute
Nachrichten geht oder wenn es
einen Fehler einzuräumen gilt.

Gibt es für dich so etwas wie ein Leit-
satz in der Politik?

Ja, der ist zwar etwas abgedroschen,
aber er bringt’s auf den Punkt: „Un-
sere Kinder sind unsere Zukunft“. Da
herum muss sich der Schwerpunkt
allen unseres Handelns ranken,
auch hier in Wohltorf!

Worin siehst du das größte Manko
hier in Wohltorf?

Wir haben keine Zukunftsvision. Wie
soll es bei uns in 30 Jahren ausse-
hen? Was müssen wir heute anpak-
ken, um dahin zu kommen? – Es
wird immer von unserem örtlichen
Charakter gesprochen, den es zu er-
halten gilt. Aber was macht diesen
Charakter aus, doch nicht nur die
Bebauung?! Meine Vorstellung: eine
Wohltorfer Zukunftsvision, die pro-
fessionell unterstützt erarbeitet und
von Bürger*innen sowie Gemeinde-
vertretung getragen wird.

Ganz konkret: Was sind für dich die
größten Prioritäten?

Vielen Dank, dass ich mehrere nen-
nen darf. Trotzdem ist das nicht ein-
fach zu beantworten, vieles hat sich
aufgetürmt. Wir brauchen eine
zweite Kita. Wir müssen eine neue
Sporthalle bauen. Für die Feuerwehr
benötigen wir ein neues Gebäude.
Wohltorf soll gepflegt aussehen. Die
Verkehrssituation ist zu verbessern:
für ältere Menschen geeignete Geh-
wege, für Radfahrer*innen und für
Nutzer*innen des ÖPNV und hier
insbesondere der S-Bahn.

Wie stellst du dir Wohltorf in 30 Jah-
ren vor?

Wenn ich mal träumen darf: Ein tol-
les Naturbad Wohltorf, ein attrakti-
ves Ganztagescafé im Thies’schen
Haus, davor am Dorfteich ein multi-
funktionaler Platz für Jung und Alt,
dahinter unsere zweite Kita …
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GRÜNESWOHLTORF

Ein Interview

Zur Person

Du forderst Transparenz im politischen
Tun, was bedeutet das konkret?

Ein gutes Beispiel dürften meine Ak-
tivitäten als Vorsitzender des Wege-
ausschusses sein. Es gab in unserem
örtlichen Monatsmagazin regelmä-
ßig Berichte, womit wir uns dort be-
schäftigen. Mehrfach habe ich dort
auch Bürger*innen gebeten, mir ihre
Meinung zukommen zulassen, so z.B.
zur Tempo 30-Zone in der Quer-
kampsiedlung oder zur Errichtung
einer abschließbaren Fahrradunter-
stellanlage am Bahnhof.

Die GRÜNEN stehen für den Umwelt-
schutz schlechthin, was ist damit?

Stimmt – aber nicht nur! Die Punkte
Umweltschutz und auch Nachhaltig-
keit ziehen sich entscheidend durch
viele der angeschnittenen Themen.
Nur ein Beispiel: Wenn wir uns um
eine Verbesserung der Radfahrsitua-
tion bemühen, hat das auch immer
mit Umweltschutz und Nachhaltig-
keit zu tun.

Eine letzte, aber auch entscheidende
Frage: Du wirbst für dich als Bürger-
meisterkandidat, aber die Wahl erfolgt
doch durch die Gemeindevertretung?!

Richtig! Daher werbe ich dafür, mit
allen 7 Stimmen die GRÜNEN zu
wählen: Eine starke Fraktion ist die
beste Unterstützung meiner Kandi-
datur!

67 Jahre, verheiratet, ein erwach-
sener Sohn,  Dipl.-Ing. Dipl.-Kfm.,
IT-Berater, Rentner, Wohltorfer
seit 1989, seit 2013 aktiv in der
Kommunalpolitik, weitere Inter-
essen: Musicals, Reisen


